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Das Verbreitungsgebiet der Cymbidien erstreckt
sich vom Himalaya über China und Japan bis
Australien. Die reinen Naturformen befinden sich
nicht so oft in Kultur. Viele werden sehr groß und
für einen Wintergarten, der nicht zu warm ist,
sind sie ideal. Aber es gibt viele Hybriden, unter
denen die Orchideenfreunde wählen können, oft
sind sie kleiner und können auch im Wohnbereich
zum Blühen kommen, es muss jedoch einiges be-
achtet werden.

Kultur
In der Natur wachsen sie teilweise epiphytisch,
aber auch terrestrisch. Sie benötigen auf jeden Fall
einen großen Topf, denn ihre dicken Wurzeln brau-
chen Platz. Arten mit einem hängenden Blüten -
trieb sind in einem Korb bestens aufgehoben. Das
Substrat sollte durchlässig, aber auch feuchtig-

Unser Cymbidium tigrinum,
es stammt aus Assam und
Yunnan.

Eine unserer Cymbidium-Hybriden,
sie wird hängend kultiviert.
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Cymbidium-Hybriden
Farbenfroh und schön
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Besucher (Asseln, Drahtwürmer, Schnecken)
im Substrat, die man nicht in der Woh nung
haben möchte.
Während des Wachstums im Sommer benö-
tigen Cymbidien viel Wasser und Dünger. Auf
dem Balkon oder im Garten, schattiert durch
Bäume, wachsen sie sehr gut. Sollte es viel
regnen, wird ein Regenschutz benötigt.
Wenn es die Pflanze aus dem Topf drückt,
muss sie umgepflanzt werden. Mit einzelnen
Rückbulben kann man sie auch vermehren.
Der Sommer draußen begünstigt die Blüten -
bildung. Werden die ersten Nachtfröste an-
gesagt, stellen wir sie bis zur Blüte in einen
kühlen, hellen Raum. >>

Cymbidium Candy King
(Valley King x Candy Floss)

Cymbidium Vieux Rose
(Babylon x Rio Rita)

Cymbidium insigne ‘Mrs. Carl
Holmes’

Cymbidium Joker (Via Del
Playa x Looney Borough)

Cymbidium Mavourneen
(Miretta x Sussex Moor)

Cymbidium Snow Giant

Cymbidium 
tigrinum

Cymbidium-
Hybride

keitsspeichernd sein. Ein spezielles Substrat
für Cymbidien holt man sich am besten beim
Gärtner. Ein alternatives, anorganisches
Cym bi densubstrat hat Markus Angler, unser
Or chi deengruppenleiter Ostbayern, im
Orchi deen Zauber-Heft 1–2013, S. 54–63, vor-
gestellt. Der Artikel kann auch als PDF von
unserer Internet seite unter www.orchideen-
zauber. eu/orchideengruppe-ostbayern her-
untergeladen werden.
Beim Sommeraufenthalt im Garten oder auf
dem Balkon sollten die Töpfe nicht auf der
Erde stehen, sondern an einem Ast aufge-
hängt werden. Ein kleines Tischchen eignet
sich auch gut, sonst hat man unliebsame


